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amtliche bekanntmachungen

der bürgermeister

einladung zur 20. sitzung  
des technischen ausschusses

am mittwoch, den 14.04.2021, 18.00 Uhr 
in der bronnenwiesenhalle neusatz.

tagesordnung:
Öffentlich:
1. Baugesuche
a) Bauantrag
Neubau Mutterkuhstall mit Fahrsilo und Güllegrube,
Neubau landwirtschaftliche Mehrzweckhalle, Gewann Beerain, 
mehrere Flurstücke, B. H. Neusatz
b) Bauvoranfrage
Mit Antrag auf Abweichung von den Festsetzungen des B-Planes 
Errichtung einer MFH-Bebauung
Calwer Straße 20, Flst. 142 und 142/4, B. H. Neusatz
c) Ausschreibung Kindergarten-Neubau Neusatz-Rotensol
Vergabe Los 11: PV-Anlage

2. Verschiedenes
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anregungen aus dem Gremium

Aufgrund der aktuellen Corona-Krise möchte ich Sie bitten, nicht 
an der Sitzung des Technischen Ausschusses teilzunehmen, wenn sie 
vor kurzem ein Corona-Risikogebiet besucht haben und/oder an er-
kältungstypischen Symptomen leiden. Die vom Robert Koch-Institut 
veröffentlichten Empfehlungen sind unbedingt zu beachten.
Ich möchte Sie außerdem darauf hinweisen, dass wir maximal 12 
Bürgerinnen und Bürger an der öffentlichen Sitzung teilnehmen las-
sen dürfen.
Hierzu verweise ich auf die Allgemeinverfügung der Stadt Bad Her-
renalb. Gemäß der §§ 1 und 3 des Polizeigesetzes für Baden Würt-
temberg (PolG) in der jeweils aktuellen Fassung i.V. mit § 16 Abs. 1 
Infektionsschutzgesetz (IfSG) ergeht zur Gewährleistung der öffent-
lichen Sicherheit und Ordnung sowie zur Abwehr von Gefahren im 
öffentlichen Interesse.
Ich bitte um Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Klaus Hoffmann
Bürgermeister

Wo finde ich Infos zur Corona-Krise?
Tagesaktuelle Infos, Verordnungen und Allgemeinverfügungen 
werden auf der Webseite www.badherrenalb.de/de/aktuel-
les/corona/ veröffentlicht. Das Landratsamt Calw veröffentlicht 
Corona-Infos auf der Webseite www.kreis-calw.de/service-
Verwaltung/service/Informationen-zum-Coronavirus/ und 
das Land Baden-Württemberg auf der Webseite www.baden-
wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/.
Impftermine können online auf der Webseite www.impfter-
minservice.de und telefonisch unter der Nummer 116 117 
gebucht werden. Bitte beachten Sie, dass Impftermine nur an 
berechtigte Personen vergeben werden. Welche Personen-
gruppen aktuell berechtigt sind, erfahren Sie auf der Webseite 
www.116117.de.
Die Rufnummer 116 117 ist außerdem die Nummer des ärzt-
lichen bereitschaftsdienstes. Das Gesundheitsamt des 
landkreises Calw ereichen Sie telefonisch mo. - do. von  8 
Uhr bis 16 Uhr und Fr. von 8 Uhr bis 13 Uhr unter der Ruf-
nummer 07051 160-160.
Wir empfehlen Ihnen, sich die links als lesezeichen zu set-
zen und die telefonnummern abzuspeichern, um schnell 
darauf zugreifen zu können. 

rathaus nur nach vorheriger telefonischer  
terminabsprache geöffnet
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
bis auf Weiteres ist das Rathaus nur noch nach vorheriger  
telefonischer terminabsprache geöffnet. 
Sie finden die Telefonnummern der Ansprechpartner für Ihre 
Anliegen online auf 
www.badherrenalb.de/de/rathaus/aemter/. 
Sollten Sie nicht wissen, wer für Ihr Anliegen zuständig ist oder 
keinen Internetzugang haben, wenden Sie sich bitte telefo-
nisch an die Zentrale unter 07083 5005-0.

Ortschaftsrat Bernbach

einladung zur 22. sitzung des Ortschaftsrates
di., 13. april 2021, 18:30 Uhr im Rathaus Bernbach
Themen:
•	 ggf. Bauangelegenheiten
•	 Sachstand Wiesenwässerle
•	 Veranstaltungen in Bernbach 2021
•	 Waldputzete: 23. april, 17:00 Uhr, Treffpunkt Festhalle
Der Ortschaftsrat plant in diesem Jahr wieder eine Waldputzete 
und lädt schon jetzt alle Bürger herzlich dazu ein.
Wir alle wissen, dass uns Corona wieder kurzfristig einen Strich 
durch die Rechnung machen kann, dennoch sind wir zuversicht-
lich dem Müll eine Abfuhr erteilen zu können, da wir ein vernünf-
tiges Hygienekonzept, inkl. Imbiss auf Abstand, haben.
•	 Maibaumstellen: 30. April 2021. Der Ortschaftsrat möchte in 

diesem Jahr als Frühlingszeichen einen Maibaum aufstellen 
lassen. Leider findet, bis jetzt, keine Hocketse wegen CO-
VID-19 statt.

•	 Bericht zu den Vereinsaktivitäten 2021
•	 Informationen aus dem Gemeinderat
•	 Sonstiges
•	 Fragen und Anliegen aus dem Gremium
•	 Fragen und Anliegen der Bürger
Klaus Lienen
Ortsvorsteher
Ihr Ortschaftsrat freut sich über Ihre Beteiligung und Anregungen.
Bitte beachten Sie dennoch, dass wegen der Hygieneregeln der 
Platz für Bürger während der Sitzung begrenzt ist. 

Ortschaftsrat Rotensol

einladung zur 20. öffentlichen sitzung  
des Ortschaftsrats
am: Dienstag, den 13. April 2021
im: Waldkurhaus im Sitzungssaal 1. OG
um: 19:30 Uhr

tagesordnung:
1. das Protokoll der letzten sitzung 
2. Fragen der bürger 
3. bekanntgaben 
4. Veranstaltungen 2021 
5. Verschiedenes 
6. Fragen und anregungen aus dem Gremium

Aufgrund der aktuellen Corona-Krise möchte ich Sie bitten, nicht 
an der Ortschaftsratssitzung teilzunehmen, wenn Sie vor kur-
zem ein Corona-Risikogebiet besucht haben und/oder an erkäl-
tungstypischen Symptomen leiden. 
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Die vom Robert Koch-Institut veröffentlichten Empfehlungen 
sind unbedingt zu beachten. Ich möchte Sie außerdem darauf 
hinweisen, dass wir maximal 12 Bürgerinnen und Bürger an der 
öffentlichen Ortschaftsratssitzung teilnehmen lassen dürfen. 
Hierzu verweise ich auf die Allgemeinverfügung der Stadt Bad 
Herrenalb. 
Gemäß der §§ 1 und 3 des Polizeigesetzes für Baden-Württem-
berg (PolG) in der jeweils aktuellen Fassung i.V. mit § 16 Abs. 1 In-
fektionsschutzgesetz (IfSG) zur Gewährleistung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung sowie zur Abwehr von Gefahren im öf-
fentlichen Interesse. Ich bitte um Ihr Verständnis

gez.
Sven Feuchter
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Neusatz

einladung zur öffentlichen 17. Ortschaftsratssitzung
am montag, den 12. april 2021 um 19:30 Uhr
in der bronnenwiesenhalle

tagesordnung

1. Fragen der Bürger
2. Bauvorhaben:

a. Bauvoranfrage
mit Antrag auf Abweichung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes
Bauvorhaben: Errichtung einer MFH - Bebauung
Bauort: Bad Herrenalb-Neusatz, Calwer Straße 20,
Flst. 142 und 142/4
b. Bauantrag
Bauvorhaben: Neubau Mutterkuhstall mit Fahrsilo und Gülle-
grube, Neubau landwirtschaftliche Mehrzweckhalle
Bauort: Bad Herrenalb-Neusatz, Gewann "Beerrain", mehrere 
Flurstücke

3. Verschiedenes
4. Bekanntgaben und Termine

a. Nichtöffentlich gefasste Beschlüsse
b. Ortsteil Neusatz
c. Gemeinde allgemein

5. Fragen und Anregungen aus dem Gremium

Aufgrund der aktuellen Corona-Krise möchte ich Sie bitten, nicht 
an der Ortschaftsratssitzung teilzunehmen, wenn Sie vor kur-
zem ein Corona-Risikoge-biet besucht haben und/oder an erkäl-
tungstypischen Symptomen leiden. Die vom Robert Koch-Insti-
tut veröffentlichten Empfehlungen sind unbedingt zu beachten.
Ich möchte Sie außerdem darauf hinweisen, dass wir zurzeit aus 
Kapazitätsgründen in Verbindung mit der CoronaVO maximal 12 
Bürgerinnen und Bürger an der öffentlichen Ortschaftsratssit-
zung teilnehmen lassen dürfen.
Hierzu verweise ich auf die Allgemeinverfügung der Stadt Bad 
Herrenalb. Gemäß der §§ 1 und 3 des Polizeigesetzes für Baden 
Württemberg (PolG) in der jeweils aktuellen Fassung i.V. mit § 16 
Abs. 1 Infektionsschutzgesetz (IfSG) zur Gewährleistung der öf-
fentlichen Sicherheit und Ordnung sowie zur Abwehr von Gefah-
ren im öffentlichen Interesse.
Eine kurzfristige Absage der öffentlichen Sitzung aufgrund nicht 
vorhersehbarer Veränderungen in der Sach- oder Verordnungsla-
ge behalte ich mir vor.
Bitte beachten Sie dazu die Aushänge und Veröffentlichungen.
Ich bitte um Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen
Dietmar Bathelt, Ortsvorsteher

nachrichten und Informationen

Wird bad herrenalb modellregion?
bürgermeister hoffmann: „Wollen Zeichen setzen für den 
aufschwung.“
Seit über einem Jahr liegt das Übernachtungsgewerbe in Bad 
Herrenalb praktisch am Boden, alle Betriebe kämpfen um das 
nackte Überleben. Aus diesem Grund strebt Bürgermeister Klaus 
Hoffmann an, die Siebentälerstadt gemeinsam mit den Kommu-
nen Bad Wildbad und Bad Teinach-Zavelstein als Modellregion zu 
positionieren, in der die Übernachtungsbetriebe unter kontrol-
lierten Bedingungen wieder öffnen können. „Wir wollen mit Un-
terstützung aller kreisangehörigen Kommunen ein deutliches 
Zeichen für den Tourismus im Ländle setzen.“

 
Bad Herrenalb möchte Modellre-
gion für die kontrollierte Öffnung 
von Übernachtungsbetrieben 
werden. Foto: Rick Eichner

Grundlage für das Engage-
ment des Bürgermeisters ist 
der Beschluss der Bund-Länder-
Konferenz vom 22. März 2021. 
Danach besteht im Rahmen 
von Modellprojekten die Mög-
lichkeit, die als kontaktarm 
ausgewiesenen Übernach-
tungsbetriebe unter Einhaltung 
von strengen Test- und Hygi-
enekonzepten für Urlauber zu 
öffnen. Hoffmann, der diesen 

Ansatz als ein „Versuchsfeld für allgemeine Öffnungsstrategien“ 
bezeichnet, betont, man könne mit einer kontrollierten Öffnung 
trotz der laufenden dritten Welle den Gästen ein unbeschwertes 
Urlaubsfeeling in der naturnahen Umgebung von Bad Herrenalb 
ermöglichen.
Hoffmanns Vorstoß wird von den Leistungsträgern aus der Her-
renalber Übernachtungsbranche durchweg positiv bewertet. Karl 
Schwemmle, Chef des Hotel-Restaurants Lamm in Rotensol und 
Vorstandsmitglied des DEHOGA-Kreisverbandes Calw erklärt, 
man müsse „in der öffentlichen Wahrnehmung Flagge zeigen.“ 
Auch Stephan Bode, Geschäftsführender Direktor des Hotels 
Schwarzwald Panorama begrüßt die Idee, fordert aber verlässli-
che Regeln für das Modellprojekt. „Wenn die Modellregion star-
tet, sollte eine Öffnung auch dauerhaft sein.“ Diese Zielsetzung 
unterstützt auch Dieter Lacher von der Hotel-Pension Fidelitas 
und spricht sich zur Absicherung des Modellversuchs für zusätzli-
che Corona-Teststationen für die Gäste aus.
René Skiba, der Geschäftsführer der Tourismus GmbH Nördlicher 
Schwarzwald bewertet die Reaktionen der Unternehmer als po-
sitives Signal für den gesamten Tourismus im Landkreis Calw. Ein 
Modellversuch wäre „ein erster Schritt in die richtige Richtung 
und würde von der TNS in der Umsetzung konstruktiv begleitet 
werden.“ Man müsse an zwei wichtigen Stellschrauben drehen, 
die zur Umsetzung einer Modellregion erforderlich sind. „Die Ein-
richtung einer effizienten und praktikablen Teststrategie für die 
Gäste und Mitarbeiter der Übernachtungsbetriebe, auch unter 
Einbeziehung der kommunalen Testzentren, sowie ein zuverläs-
siges und akzeptiertes Kontakt-Nachverfolgungs-Programm, wie 
zum Beispiel die LUCA App.“ Zudem", so Skiba weiter, sei „eine 
enge wissenschaftliche Begleitung des Projekts in Kooperation 
mit dem Landratsamt Calw und einem wissenschaftlichen Insti-
tut zwingend erforderlich um weitere Erfolgsfaktoren auf dem 
Weg in die Normalität zu entwickeln."
Obwohl noch unklar ist, wann ein Signal zum Start der ange-
strebten Modellregion zu erwarten ist, zeigt sich Bürgermeister 
Hoffmann zuversichtlich. „Ich bin davon überzeugt, dass wir uns 
unsere Gedanken nicht umsonst machen.“
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ausstellung zur Geschichte des thermalbads  
geplant

 
50 Jahre Siebentäler Therme in 
Bad Herrenalb: Zeitzeugnisse 
und Zeitzeugen gesucht!

In diesem Jahr feiert die Sieben-
täler Therme ihren 50. Geburts-
tag. 
Die Eröffnung der Therme auf 
der Schweizerwiese am 2. Ja-
nuar 1971 und die Verleihung 
des Prädikats „Bad“ an die Stadt 
Herrenalb am 20. Oktober 1971 
sollen mit einer Ausstellung ge-
würdigt werden. 
Gesucht werden Fotos, Filme, 
Dokumente aber auch Objekte 
und Zeitzeugenberichte. 
Ziel ist eine Schau mit dem vorläufigen Arbeitstitel >>50 Jahre 
„Siebentäler Therme“ – 50 Jahre Prädikat „Bad“<<.
Wer hat im Thermalbad denkwürdige Momente erlebt? Wer hat 
Fotos, Eintrittskarten, Prospekte oder Postkarten aufbewahrt? 
Und gibt es noch Badekleidung, Badekappen oder anderes mehr 
mit Bezug zum Thermalbad in Bad Herrenalb? 
Über all das freut sich das Team der Ausstellungsmacher, aus Mit-
arbeitern der Therme und der Stadtverwaltung sowie engagier-
ten Bürger. 
Kontaktperson ist Christa Sagawe, Touristik Bad Herrenalb, 
Tel. 07083/500551, E-Mail an Christa.Sagawe@badherrenalb.de.
Weitere Schwerpunkte der Ausstellung sind die Anfänge der Ba-
dekuren in Herrenalb und die Jahre 1963 bis 1971. Das Jahr 1963 
ist in diesem Zusammenhang von Bedeutung, weil damals die 
Bohrungen nach Thermalwasser begannen. 
Wichtige Etappen folgten: Auffinden Thermalwasservorkommen 
(Februar 1964), Nachweis der Heilwirkung (1964/65), Bau eines 
Trinkpavillons (Sommer 1965), Architekturwettbewerb Ther-
malbad (1965), Baubeginn (Frühjahr 1969), Eröffnung (2. Januar 
1971), Verleihung Prädikat „Bad“ (20. Oktober 1971).

Öffnungszeiten

siebentäler therme geschlossen
Unser Bade- & Sauna- und Wellnessbereich, der Thermen Bade-
Shop sowie das Thermebistro sind weiterhin geschlossen. 

 
Siebentäler Therme

Unser Online-shop steht Ihnen weiterhin zur Verfügung und 
Gutscheine können postalisch erworben werden.

 
Siebentäler Therme Impressionen 
 Fotos: Siebentäler Therme / S.Schmidt

Bei Fragen können Sie sich gerne per E-Mail an 
siebentaelertherme@stw-badherrenalb.de an uns wenden.
Über Änderungen zur derzeitigen Situation halten wir Sie über 
unsere Homepage auf dem Laufenden.
bleiben sie gesund, Ihr team der siebentäler therme

Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 9389614, Email vk.jugendreferentin@gmail.com
Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 - 16 Uhr 
(Ansprechperson Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 - 18 Uhr 
(Ansprechperson Simone Wacker, Tel. 51945)

Wichtiger hInweis: Aufgrund der Corona-Pandemie ist der Ju-
gendraum nicht automatisch zu den genannten Zeiten geöffnet. 
Bitte die Öffnungszeiten telefonisch bei Frau Klumpp oder Frau 
Wacker nachfragen.

Kinder-Ferien-Programm 2021-  
beteiligung gesucht!
Liebe Vereine, Betriebe, Kirchengemeinden und ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
auch in diesem Jahr wollen wir versuchen ein Kinder-Ferien-Pro-
gramm für die Kinder unserer Stadt anzubieten. Natürlich sind 
wir, wie jedes Jahr, auf die Unterstützung und Beteiligung frei-
williger MitarbeiterInnen angewiesen. Wir freuen uns, wenn ihr 
mit eurem Verein, Organisation etc. wieder eine Aktion anbieten 
würdet.
Da die Sache noch weiterhin unsicher bleibt, werden wir zuerst 
versuchen die ersten beiden Sommerferienwochen zu füllen 
(Do. 28.7. – So.15.8.).
Anmeldung für Programmbeteiligung bei Jugendreferentin Vir-
ginia Klumpp / vk.jugendreferentin@gmail.com / Tel. 9389614.
Herzlichen Dank im Voraus für euren Einsatz und Beteiligung 
beim Kinder-Ferien-Programm 2021!

liebe Kids und  
Jugendliche
Wir hoffen, ihr hattet schöne 
Ostern und genießt die restli-
chen Tage der Ferien!
Vanessa und Simone 
vom Jugendraum
Auf ein hoffentlich baldiges 
Wiedersehen!

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

redaKtIOnssChlUss beaChten
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sonstige Informationen

„Wir werben für mehr rücksicht bei ausflügen in der 
natur“
tourismusschaffende, naturpark und nationalpark appellieren 
an besucher / rund 300 schilder im schwarzwald aufgestellt
Sie stehen an Parkplätzen und anderen stark frequentierten Or-
ten im mittleren und nördlichen Schwarzwald: Rund 300 Schilder 
werben seit kurzem für einen rücksichtsvolleren Umgang mit der 
Natur in der Region. Sie stammen von der Tourismus GmbH Nörd-
licher Schwarzwald und der Nationalparkregion Schwarzwald 
GmbH und wurden den insgesamt rund 40 Mitgliedsgemeinden 
zur Verfügung gestellt. Der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
und der Nationalpark Schwarzwald unterstützen die Kampagne 
– zum Beispiel über Posts in den Sozialen Medien.

Patrick Schreib, Geschäftsführer 
Nationalparkregion Schwarz-
wald GmbH, wirbt für mehr Rück-
sicht in der Natur. Foto: National-
parkregion Schwarzwald GmbH.

Mit Blick auf die Osterferien so-
wie die guten Wetterprognosen 
gehen die Tourismusverant-
wortlichen davon aus, dass es 
wieder zahlreiche Ausflügler 
und Tagesgäste in die Region 
ziehen wird. Das Angebot für 
Wanderer, Radfahrer und Spa-
ziergänger ist groß genug, die 
Besucherfrequenz muss sich 
nicht an einzelnen bekannten 
Punkten konzentrieren. Viel-
mehr wünschen sich die Vertre-
ter der Schutzgebiete und des 
Tourismus, dass sich die Gäste 
vor ihrer Fahrt in den Schwarz-
wald auch über alternative Tou-
renvorschläge informieren und 
sich die Verhaltensregeln in der 
Natur bewusst machen. „Wir 
sind schon in der Paarungs- und 
Brutzeit vieler Vögel. Und man-
che Waldbewohner haben bereits oder bekommen bald Nach-
wuchs. Umso wichtiger ist es für die Tiere, dass die Menschen sich 
respektvoll in der Natur verhalten“, erklärt Naturpark-Geschäfts-
führer Karl-Heinz Dunker. René Skiba, Geschäftsführer der Tou-
rismus GmbH Nördlicher Schwarzwald, ergänzt: „Aufgrund der 
Corona-Pandemie hat die Zahl der Tagesausflügler im Schwarz-
wald in den vergangenen Monaten deutlich zugenommen. Da-
durch steigt der Druck auf die Natur und das führt stellenweise 
leider auch zu Problemen mit zurückgelassenem Müll oder nicht 
angeleinten Hunden in Schutzgebieten.“ Der Geschäftsführer 
der Nationalparkregion Schwarzwald, Patrick Schreib, stimmt zu: 
„Wir freuen uns, dass unsere Region immer beliebter wird und die 
Menschen sich nach mehr Natur sehnen. Wir wollen jedoch auch 
dafür werben, dass diese Ausflüge mit Respekt und Rücksicht auf 
die Natur gemacht werden.“
Dass das Werben für mehr Rücksicht nicht mit erhobenem Zei-
gefinger geschehen muss, sondern durchaus mit Humor funk-
tioniert, zeigen die Schilder der Nationalparkregion: Auf einem 
menschenleeren Waldweg werden diverse menschliche Hinter-
lassenschaften und ihre Verrottungszeiten dargestellt. Als „noch 
nicht vom Aussterben bedrohte, unbeliebte Waldbewohner“ 
liegt dort beispielsweise eine Bananenschale („Gemeiner Rut-
scher“, 1-3 Jahre) neben einer Plastiktüte („Gemeiner Beutler“, bis 
120 Jahre) und einer leeren Plastikflasche („Geknickter Durstling“, 
500-1000 Jahre). Die Botschaft dahinter ist klar: Müll gehört nicht 
in den Wald, muss wieder mitgenommen und zuhause entsorgt 
werden.
Auf den Schildern im Nördlichen Schwarzwald wird an die 
Schönheit der Natur erinnert: Nur wer auf den Wegen bleibt, sei-
nen Hund anleint, Abfälle mit nach Hause nimmt und den Wald 
nicht bei Dämmerung oder nachts betritt (um Wildtiere nicht 
zu stören), kann die Natur schützen und gleichzeitig genießen. 
„Wir unterstützen die Aktionen und hoffen, dass die Schilder die 
Besucherinnen und Besucher zum Nachdenken anregen“, sagt 
Natalie Beller, Touristikerin im Nationalparkteam. Im National-
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Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
Sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711 96589700 oder www.docdi-
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Falls der Haustierarzt nicht erreichbar:  07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi:  0700 952 952 95

stadtwerke bad herrenalb
Störungsnummer Strom 07083 9248444
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notdienst der apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
donnerstag, 08.04.2021:
Central-Apotheke Langensteinbach Tel.: 07202 - 21 85
Ettlinger Str. 2, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Freitag, 09.04.2021:
Kur-Apotheke Bad Herrenalb Tel.: 07083 - 9 25 70
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb
samstag, 10.04.2021:
St. Barbara-Apotheke Langensteinbach Tel.: 07202 - 71 22
Hauptstr. 29, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
sonntag, 11.04.2021:
Vita-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 37 49 45
Zehntwiesenstr. 70, 76275 Ettlingen
montag, 12.04.2021:
Sonnen-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 3 54 96 80
Am Lindscharren 4, 76275 Ettlingen
dienstag, 13.04.2021:
Schwarzwald-Apotheke Reichenbach Tel.: 07243 - 6 17 89
Kronenstr. 3, 76337 Waldbronn (Reichenbach)
mittwoch, 14.04.2021:
Goethe Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 71 94 40
Schleinkofer Str. 2 A, 76275 Ettlingen
donnerstag, 15.04.2021:
Erbprinz-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 21 33
Mühlenstr. 27, 76275 Ettlingen
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de
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park Schwarzwald hatte der große Besucherandrang im Winter 
deutliche Spuren hinterlassen, insbesondere Müll und das Verlas-
sen der Wege hatte dem Rangerteam des Nationalparks Sorgen 
bereitet.
Mehr Infos zum respektvollen Umgang mit der Natur gibt es auf 
der Webseite www.respekt-schwarzwald.info.

Kurzzeitige sperrungen wegen baumfällarbeiten 
entlang der K 4331 zwischen dobel und neusatz
Noch bis zum 09. April wird die K 4331 zwischen Dobel und Neu-
satz in der Zeit von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr wegen Baumfällarbei-
ten immer wieder kurzzeitig gesperrt. Der Verkehr wird über eine 
Ampelschaltung geregelt. Dabei ist aber auch mit Wartezeiten zu 
rechnen, da die Straße nach jeder Fällung zunächst wieder grob 
gereinigt werden muss, ehe wieder Fahrzeuge die Strecke passie-
ren können.
Im gesamten Straßenverlauf müssen Bäume aus Verkehrssiche-
rungsgründen gefällt werden. Diese wurden durch die trockenen 
Sommer der zurückliegenden Jahre, Borkenkäfer oder Sturm so 
stark geschädigt, dass sie nun eine Gefahr für die Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilnehmer auf der Straße bedeuten 
können.

ausbildung in deutschland – 
Wie finde ich einen beruf, der zu mir passt?
Kostenfreie Online-Veranstaltung am 15.04.21, 16.00 - 17:30 Uhr
Es gibt aktuell über 450 staatlich anerkannte Ausbildungsberufe 
in Deutschland. In diesem Online-Workshop erhalten internatio-
nale Fachkräfte alle wichtigen Informationen, wie man mit einer 
betrieblichen Ausbildung oder Umschulung erfolgreich ins Be-
rufsleben starten und einen deutschen Berufsabschluss erwer-
ben kann. 
Inhalt:
•	 Wie findet man einen Ausbildungsberuf, der zu einem passt? 
•	 Braucht man einen bestimmten Schulabschluss und welches 

Sprachniveau in Deutsch ist erforderlich? 
•	 Wie läuft die duale Ausbildung oder eine Umschulung ab? 
•	 Wann muss man sich bewerben und welche Unterlagen 

braucht man dafür? 
expertentipps: 
Was erwarten Unternehmen von einer bewerbung? 
Kostenfreie Online-Veranstaltung am 21.04.21, 16.00 - 17:30 Uhr
Der Weg zum Traumjob führt über die Hürde der schriftlichen Be-
werbung und des Vorstellungsgesprächs. Man kann perfekt ge-
eignet sein für einen Job und trotzdem eine Absage bekommen. 
Doch worauf achten Personaler/-innen besonders und was ist 
das Geheimnis einer erfolgreichen Bewerbung? In dieser Veran-
staltung haben wir die Personalverantwortliche eines regionalen 
Unternehmens als Gast und werden auf diese Fragen eingehen. 
Internationale Fachkräfte erhalten so einen Einblick in die Abläu-
fe des Bewerbungsprozesses aus Sicht eines Unternehmens und 
erhalten viele wertvolle Tipps von einem Profi.
Anmeldung unter: 
www.welcome-to-nordschwarzwald.de/4832620
Bei Fragen wenden Sie sich an: 
michaela thoma, thoma@pforzheim.ihk.de, Tel.: 07452 - 930 117

landratsamt Calw

alle altenpflegeheime im Kreis Calw durchgeimpft
1062 impfwillige Pflegeheimbewohner haben Impfung erhalten
Seit dem 30. März 2021 sind im Landkreis Calw der Großteil der 
Bewohnerinnen und Bewohner der Altenpflegeheime gegen 
Covid-19 geimpft. Die Mobilen Impfteams haben innerhalb von 
drei Monaten 1062 Impfberechtigten die beiden Impfungen ver-
abreicht. Die erste Impfung in einem Pflegeheim des Landkrei-
ses Calw fand am 30.12.2020 im Seniorenzentrum Althengstett 

beratUnGs- Und 
hIlFsdIenste
sOZIal- Und dIaKOnIestatIOn des 
KranKenPFleGeVereIns 
bad herrenalb Und dObel taGesPFleGe
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

dIaKOnIsChe beZIrKsstelle neUenbÜrG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

naChbarsChaFtshIlFe bad herrenalb / dObel
75335 Dobel, Friedenstr. 22, Tel. 07083 / 51533
Sie erreichen die Einsatzleitung, Frau Kirsten Kastner Dienstag bis 
Freitag von 9 - 12 Uhr, kirsten.kastner@elkw.de

taFelladen In bad herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis 11.00 
Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

arbeIter samarIter-bUnd bad herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege, 24-Stunden-Telefon: 07083 923535

arbeIterWOhhlFahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 – 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

hOsPIZdIenst bad herrenalb Und dObel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85, Konto-Nr. 4 348 281

stadtsenIOrenrat bad herrenalb e. V.
Senioren-Begegnungsstätte im „Alten Kurbad“, Rathausplatz 7/2
Beratung, Information, Auskunft – telefonischer Kontakt:07083 
3554 (Ursula Krämer) und 07083 93896-04/-05/-06 (Büro)

aOK-beratUnGen
Terminvereinbarung unter 07082 94400

aa-meetInG - anOnYme alKOhOlIKer
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, 
Eingang Untergeschoss

PrO FamIlIa, 
aUssenstelle bad WIldbad-CalmbaCh
Tel. 07231 607586-0

landratsamt CalW - 
GesUndheIt Und VersOrGUnG
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931

PsYChOsOZIales beratUnGs- Und 
behandlUnGsZentrUm CalW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

deUtsChe rentVersICherUnG FreUdenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich.

VdK (sOZIalVerband)
Sozialberatung einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung unter 07084 5929648 dringend erforderlich 
(Herr Dr. Käfer)

drK-KreIsVerband CalW e. V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Telefon: 07051 7009-140 (-141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de
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statt. Im Landkreis Calw gibt es insgesamt 1703 Pflegeheimplät-
ze in 30 Einrichtungen. In fünf Pflege-Wohngemeinschaften mit 
insgesamt 33 Plätzen wurden 21 Bewohnerinnen und Bewohner 
geimpft.
„Die Durchimpfung der Altenpflegeheime ist ein wichtiger Schritt 
zurück zur Normalität. Hierdurch sind viele Risikopatientinnen 
und -patienten besser gegen das Virus geschützt. Außerdem war 
unser Anliegen, diese Einrichtungen möglichst schnell zu impfen, 
weil Ausbrüche dort stets viele Opfer gefordert haben. Bei einer 
vollständigen Impfung sind mittelfristig Lockerungen der Kon-
taktbeschränkungen möglich. Nun hoffen wir, dass wir bald mehr 
Impfstoff bekommen, damit die Impfungen allgemein schneller 
vorankommen“, so Landrat Helmut Riegger.
Zu beachten ist, dass Personen, die bereits an Covid-19 erkrankt 
waren, erst sechs Monate nach ihrer Genesung geimpft werden 
(STIKO-Empfehlung). Somit konnten ca. 300 Bewohnerinnen und 
Bewohner aus Pflegeheimen mit einem Infektionsgeschehen im 
Herbst/Winter 2020 bisher nicht geimpft werden. Die Impfter-
mine für diese Personengruppe werden in der nächsten Zeit ge-
plant und nachgeholt. Es gilt trotz der Durchimpfung weiterhin, 
Vorsicht walten zu lassen und durch regelmäßige Schnelltests 
das Ansteckungsrisiko gering zu halten.

rechtzeitiges handeln kann borkenkäfergefahr 
eindämmen
Schnee und Regen haben in den Wintermonaten im Wald für 
Entspannung gesorgt. Durch Niederschlag gewinnen Bäume an 
Vitalität und Abwehrkraft gegenüber Schädlingen, wie beispiels-
weise Borkenkäfern.
„Das allein reicht nicht aus, um das zerstörerische Wirken der klei-
nen Insekten zu verhindern“, so Jörg Ziegler, der Leiter der unte-
ren Forstbehörde im Landratsamt Calw. „Vielmehr müssen wir die 
Wälder auf Schadholz durch Schneebruch und Windwurf kontrol-
lieren.“ Wenn die Käfer bei steigenden Temperaturen aus der Win-
terstarre erwachen, suchen sie vom Schnee oder Sturm abgebro-
chene Baumteile oder Gipfel sowie liegendes oder angeschobenes 
Holz, um ihre Brut darin anlegen zu können. „So startet das zer-
störerische Werk der Insektenarmee. Darum ist es gerade jetzt 
von großer Bedeutung, diesen Brutraum durch Aufarbeitung aus 
dem Wald zu schaffen. Bei der rasanten Entwicklung der Borken-
käfer von bis zu drei Generationen ist das Eindämmen der ersten 
Generation für die Jahresentwicklung von enormer Bedeutung“, 
betont der Forstexperte.

 
Schadholz bietet Lebensraum für 
den Borkenkäfer. Foto: Ziegler, 
LRA Calw

Ein einziges Borkenkäferweib-
chen kann, zusammen mit sei-
nen Nachkommen, im Laufe 
eines Jahres bis zu 100.000 ge-
fräßige Borkenkäfer hervorbrin-
gen. Um die Entwicklungswelle 
abzuflachen, bringt entschlos-
senes Handeln zum Jahresan-
fang die größte Wirkung. „Ein 
übersehener Käferbaum der 
ersten Generation kann zu 20 
absterbenden Bäumen der 

zweiten und 400 Bäumen Schadholz in der dritten Generation im 
Laufe eines Jahres führen“, rechnet Ziegler vor.
Daher ist es nun besonders wichtig, neben dem Schadholz auch 
Überwinterungsbäume aufzuspüren und diese samt Käfer un-
schädlich zu machen. „Bäume ohne Rinde sind eher eine kos-
metische Angelegenheit. Da sie für die Borkenkäfervermehrung 
untauglich sind, können sie auch als Totholz im Wald belassen 
werden“ fügt Ziegler an. Die Aufarbeitung von Schadholz und 
eine eventuell notwendig werdende Aufforstung kann vom Land 
gefördert werden.
Fragen der Waldbewirtschaftung und des Holzverkaufs beant-
worten die Revierförster-innen gerne auch Privatwaldbesitzern. 
Selbstverständlich steht ebenfalls die Abteilung Forstbetrieb und 
Jagd im Landratsamt Calw unter 07051 160-681 zur Verfügung.

Kindergärten und schulen

Kindergarten regenbogen

besuch vom Osterhasen
Stups, der kleine Osterhase, fällt andauernd auf die Nase... So 
lautet der Text eines Osterliedes von Rolf Zuckowski. Damit der 
Osterhase sicher zu seinem Ziel am Kinderhaus Regenbogen 
kommen konnte, haben wir für ihn kurzerhand dieses Jahr die 
Zufahrtsstraße abgesperrt! Ungestört und sicher konnte er so für 
jedes Kind ein Päckchen verstecken. In Ruhe konnte er uns dann 
beobachten und sich an den strahlenden Gesichtern der kleinen 
und großen Kinder erfreuen. Vielen Dank lieber Osterhase.
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brief aus Ostereistadt
Anfang März, als es noch ziemlich lange bis Ostern war, haben 
wir einen Brief an den Osterhasen Hanni Hase geschrieben. Ein 
kunterbuntes Gemeinschaftsbild schickten wir nach Ostereistadt 
mit lieben Grüßen und der Bitte, uns an Ostern nicht zu verges-
sen und uns das ein oder andere Ei im Kinderhaus Regenbogen 
vorbeizubringen. Das mit dem Vorbeibringen hat super geklappt! 
Obwohl niemand den Osterhasen gesehen hat, wurde von jedem 
Kindergartenkind eine Ostertüte gefunden. Aber nicht nur das! 
Wir bekamen auch eine Antwort vom Osterhasen mit der Post. 
Vielen Dank sagen wir an den Osterhasen Hanni Hase aus Oster-
eistadt und seinen Helfern für diesen schönen Brief.
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